
Geistliche Verfassung. 363

die Stadt und das Land ist damit uberschwemmt.
Ander Spitze aller geistl Angelegenheiten ste
het der Cardinal Biearius welcher zugleich
die Slelle ines Bischofs von Rom versieht.
Ihm ist ein Collegium zugegeben das auch
ein Civil und Criminalgerichtshof ist Ein
zweyter sehr wichtiger Geistlicher ist der Card.
Poenitentiarius vor welchen alle geistl. Losspre
chungen gehoren. Die ubrige hohe Geistlich
kein besteht außer den Cardinalen, aus 5 Erz
bischosen zu Bologna Ravenna, Fermo, Ur
hins und Ferrara unter welchen Bißthu
men stehen 8 Bißlhumer stehen unmittel
bar unter dem Pabste.
DiesahlloseOrdensGeistlichkeitsaugtdas

Malrldes Landes ausund ist sehr reich Selbst
der Pebst hat einige Kloster ausgehoben. Die
Kirchen und besonders die zu Loretto haben
unermesliche Schatze

Die Generale aller Monchsorden haben zu
Romihre ordentliche Residenz.

Vierter Abschnitt.
Gelehrte Verfassung,
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Dieschonen Kunste und verschiedene Wissen
Arme der Wissenschaften bluhen in Rom schaften.

Ohngeachtet Rom nicht mehr solche große
Manner in den Kunsten hat als ehemals


